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„Freiwilligenarbeit in Alters- und Pflege-
heimen“ thematisieren die Freiwilligen-
agentur und die FH Lausitz, Fachbereich 
Gerontologie, gemeinsam am 25. April 
im Heron-Buchhaus. Hier findet eine Ge-
sprächsrunde für Interessierte von 13 bis 
15 Uhr statt. Die Stadt Cottbus möchte 
herausfinden, wie die Menschen in Cott-
bus und Umgebung im Alter leben möch-
ten, um neue Konzepte zu entwickeln und 
die momentane Situation zu verbessern. 
Hier unterstützt die Freiwilligenagentur, 
insbesonders Kristin Bulkow, aktiv das 
Sozialamt und entwickelte einen Fragebo-
gen. Am Aktionstag werden Mitarbeiter 
des Sozialamtes und Studenten der FH 
Lausitz eine Fragebogenaktion in der Stadt 
durchführen.

Verdiente Brandenburger 
beim Neujahrsempfang des 
Bundespräsidenten

Dietmar Piesker, der sich als „Brücke 
zwischen Vollzug und Gesellschaft“ 
sieht, betreut seit 2003 in der Justiz-
vollzugsanstalt Cottbus hauptsächlich 
Jugendliche. Beim traditionellen 
Neujahrsempfang des Bundespräsidenten 
im Berliner Amtssitz Schloss Bellevue war 
Brandenburg neben Ministerpräsident 
Matthias Platzeck auch durch 
Dietmar Piesker vertreten. Er ist der 
erste vermittelte Ehrenamtliche der 
Freiwilligenagentur Cottbus.

4 Fragen an Dietmar Piesker:

1. Wo und wann sind Sie geboren?
Am 18. Februar 1961 in Cottbus.
2. Was machen Sie beruflich? 
Ich bin Großgeräteführer im Tagebau 
Cottbus Nord bei der Vattenfall Europe 
Mining AG.
3. Wo und warum engagieren Sie sich 
ehrenamtlich?
Ich engagiere mich als ehrenamtlicher 
externer Vollzugshelfer im Jugendstraf-
vollzug der JVA Cottbus Dissenchen. 
Wir, die Erwachsenen, müssen unseren 
Kindern mehr Aufmerksamkeit schenken, 
in ihnen lesen wie in einem Buch. Hier will 
ich meinen kleinen Beitrag leisten und in 
dieses Buch etwas hineinschreiben.
4. Welches Buch würden Sie immer wieder 
verschenken? 
„Leitmotiv vernetztes Denken“ von Prof. 
Dr. Frederic Vester (Biokybernetiker, 
Wissenschaftler u. Mitglied des Club of 
Rome).

Vielen Dank!
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Auf dem 1. Marktplatz für „Gute Ge-
schäfte Cottbus“ konnte Irena Beßler, 
Leiterin des Montessori-Kinderhauses 
im Hopfengarten, den Felsenbauer Jens 
Brand von der Idee eines Wasserspielplat-
zes begeistern und schlossen eine Enga-
gement-Vereinbarung ab.
Am 27. Februar war nun der erste Spaten-
stich - das wunderbare daran, hier packen 
Eltern, Kinderhaus und Unternehmen 
gemeinsam an. Die Kinder erhalten eine  
Möglichkeit im Freien mit Wasser, Sand 
sowie verschiedensten Materialien zu 
spielen, zu experimentieren, zu beobach-
ten und Erfahrungen zu sammeln. 
Hier treffen sich die Philosophien des 
Montessori-Kinderhauses mit der von 
BUILT A ROCK. Ob nun Kletterfelsen oder 
Wasserspielplatz, Jens Brand geht es um 
langlebige Sport- bzw. Spielangebote zum 
spielerischen Erlernen von Kompetenzen 

Marktplatz Engagement-Vereinbarungen werden umgesetzt

wie Phantasie, Kreativität, Geschicklichkeit 
und natürlich das Miteinander. Mit Jens 
Brand wurde ein engagierter und kom-
petenter Berater gefunden, der dem Kin-
derhaus bei der Planung und Ausführung 
aktiv zur Seite steht. Irena Beßler weiß „... 
allein hätten wir das nie geschafft.“!

58 Engagement-Vereinbarungen zwi-
schen 25 gemeinnützig Tätigen und 21 
Unternehmen wurden auf dem 1. Markt-
platz der Freiwilligenagentur getroffen. 
Hier geht es um konkrete Unterstützun-
gen  für Projekte und die Anbahnung 
langfristiger Unternehmenspartnerschaf-
ten. Oberste Regel: Die Frage nach Geld 
ist tabu!

www.marktplatz.freiwilligenagentur-cottbus.de

In Deutschland leben derzeit 2,13 Milli-
onen pflegebedürftige Menschen. Zwei 
Drittel der Menschen werden zuhause 
gepflegt, ein Drittel in Pflegheimen. 
Je mehr Ehrenamtliche beim Essen, beim 
Besuchsdienst, zum Spazieren gehen 
helfen, je mehr die Feste und andere Akti-
vitäten mit den Ehrenamtlichen getragen 
werden, desto besser. Ganz wichtig sind 
auch Ehrenamtliche, die in der Sterbebe-
gleitung mitwirken.

Die Aktionswoche der Pflegeinitiative 
Brandenburg „Pflege aktiv zu Hause“ 
findet vom 20. - 25. April 2008. Die Stadt 
Cottbus macht es sich zur Aufgabe, alle 
Bürger in das Thema einzubeziehen. 

Pflegetag in Cottbus am 25. April - Gespräche im HERON

„Gute Geschäfte Cottbus“ Engagierte Cottbuser!



Partner & Kooperationen

Tag der offenen Tür im Eltern-
Kind-Zentrum Schmellwitz im 
Hopfengarten 

Über 70 Neugierige - Familien, 
Jung und Alt, Bürger, Politi-
kerinnen sowie interessierte 
Fachkräfte - kamen am 22. 
Februar 2008 in das Eltern-
Kind-Zentrum im Hopfengar-
ten, um seine ganze Vielfalt zu 
entdecken. Schon jetzt wird 
das Eltern-Kind-Zentrum als Ort 

® zum Spielen und Lernen ® für 
Kontakt und Begegnung ® für Anregung, 
Information und Beratung durch viele 
Cottbuser Familien mit kleinen und gro-
ßen Kindern genutzt.

Unter einem gemeinsamen 
Dach finden Familien hier 
eine Vielzahl von Ange-
boten und Möglichkeiten. 
Dazu gehören qualifizierte 
Betreuungs-, Bildungs- und 
Erziehungsangebote für 
Kinder von 0-12 Jahren im 
Montessori-Kinderhaus, 
fachliche Hilfestellung in der 
Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle des Jugendam-
tes sowie seit einem Jahr ein 

offenes Elterncafe als Familientreffpunkt.

Das Eltern-Kind-Zentrum ist aber vor allem 
auch ein Ort für freiwilliges Engagement 

  Offene Angebote im Familientreffpunkt des Eltern-Kind-Zentrums

Treffpunkt Plaudertaschen dienstags, 9.30 – 11.30

Offenes Elterncafe dienstags, 14 – 17 Uhr

Spielnachmittage für die ganze Familie mittwochs, 14.30 – 15.30 Uhr

folgende Tage sind derzeit geplant: 5. März, 9. April, 7. Mai, 4. Juni 2008

Krabbelgruppe donnerstags, 9.30 – 11.30 Uhr

Handarbeitsgruppe mittwochs, 10.00 – 11.30 Uhr

Treffpunkt International nach Absprache montags o. mittwochs, 9 – 11 Uhr

Lesezimmer nach Absprache

Eltern-Kind-Zentrum - Felicitas Maidhof - Projektleiterin - Tel (0355) 2 89 12 71 

Familien und Kinder stehen hier im Mittelpunkt - Eltern-Kind-Zentrum in Schmellwitz

und die Verwirklichung eigener Ideen und 
Vorstellungen von Familien, um sich im 
Stadtteil wohl zu fühlen. 
In Trägerschaft des PARITÄTISCHEN, ist 
das Eltern-Kind-Zentrum in Schmellwitz, 
ein Modellprojekt im Rahmen des bran-
denburgischen Landesprogramms zur 
Förderung familienunterstützender Ange-
bote. 
Das Eltern-Kind-Zentrum bietet noch viel 
Raum für weitere Ideen. Für Vereine, 
Parteien und Selbsthilfegruppen, aber 
auch für Privatpersonen stehen technisch 
gut ausgerüstete Räume zur Verfügung. 
Sie sind herzlich eingeladen!

www.elkize-cottbus.de

FreiwilligenAgentur übergab Spende 
an das Michaelis Puppentheater am 
18.02.2008
Auf dem Adventsmarkt am Kloster-
platz wurde 2007 ein Spendenerlös von 
2.384,13 EURO gesammelt. 20 gemein-
nützige Organisationen und Vereine hat-
ten zum gemeinsamen Singen und Basteln 
eingeladen und haben für den guten 
Zweck gesammelt.
Ein Höhepunkt des Wochenendes war das 
Marionettenspiel des Michaelis Puppen-
theaters in der Klosterkirche. Damit die 
Puppen in noch schönerem Bühnenlicht 
spielen können, wünschen sich die Pup-
penspieler um Helga Kalinskaja einen Be-
leuchtungscomputer. So wurden auch die 
Bratwürste für den guten Zweck gebraten 
und verkauft. Gespendet wurden diese 
von der Bäckerei Dreißig und durch den 
LIONS Club verkauft. Das Piccolo Theater, 
als guter Nachbar für ein Adventswochen-
de, spendete spontan seine Tageseinnah-
men.

Adventsmarkt am Klosterplatz - Spendenübergabe

Ein besonderes Dankeschön an die 

Spender: Jugendhilfe Cottbus e.V., Piccolo 
Theater Cottbus GmbH, SOS Kinder-
dorf e.V., Demokratischer Frauenbund, 
ev. Klosterkirchengemeinde, DIAKONIE 
Niederlausitz e.V., Kita-Fachberatung Kir-
chenkreisverband NL, LIONS Club Cottbus, 
Volkssolidarität LV Brandenburg e.V.
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„Ehrenamtler des Monats“

Mit der Auszeichnung „Ehrenamtler des 
Monats“ werden beispielgebende Projekte 
mit landesweiter Vorbildfunktion gewür-
digt. Matthias Platzeck, Ministerpräsident 
des Landes Brandenburg, würdigte persön-
lich, erstmals 2007, das Engagement der 
ehrenamtlich Tätigen und überreicht den 
Ausgezeichneten eine Ehrenurkunde sowie 
einen wertvollen „Engagiert für Branden-
burg“- Füllfederhalter.

Druck mit Unterstützung durch :

v.li. Alexander und Helga Kalinskaja (Michaelis Puppentheater 
e.V.) Jörg Zimmermann (LIONS-Club Cottbus), Ramona Franze-
Hartmann (Freiwilligenagentur)


